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das Krönungs und Ordensfeſt

wurde am Sonntag in Berlin im Königlichen Schloß in ge
wohnter Weiſe gefeiert Um 9 Uhr begannen die neu zu
dekorierenden Herren und Damen ſich einzufinden die ge
ladenen Generale Miniſter Diplomaten und Fürſtlichkeiten
fuhren an Die neu zu dekorierenden Herren empfingen aus
den Händen der Mitglieder der General Ordens Kommiſſion
die Orden Gegen 1112 Uhr erſchienen der Kaiſer und
die Kaiſerin und begrüßten die anweſenden Fürſtlich
keiten nahmen die Meldung des Präſes der General
Ordens Kommiſſion General von Jacobi entgegen und be
gaben ſich dann in feierlichem Zuge mit großem Vortritt
dem die Pagen voranſchritten von den drei Marſchällen ge
leitet nach dem Ritterſaal Dort waren bereits die Ritter
des Schwarzen Adler Ordens und die aktiven Staats
miniſter verſammelt Die Majeſtäten traten vor den Thron
baldachin die Prinzen und Prinzeſſinnen zu deſſen Seiten
die Hofſſtaaten gegenüber Die neuen Ritter und Jnhaber
des Roten Adlerordens des Königlichen Kronenordens und
des Hausordens von Hohenzollern hatten in alphabetiſcher
Reihenfolge Aufſtellung genommen und defilierten nun vor
den Mafeſtäten Während dieſer Cour ſtellte der Präſes der
General Ordens Kommiſſion die neuen Ritter namentlich
vor Hierauf ſchritten die Majeſtäten im Zuge zur zweiten
ParadeVorkammer wo die Damen des Wilhelms Ordens
des LuiſenOrdens des Frauenverdienſt Kreuzes des Ver
dienſtkreuzes für Frauen und Jungfrauen und der Roten
Kreuz Medaille den Zug erwarteten auch hier wurden die
neu Dekorierten vorgeſtellt

Unterdeſſen füllte ſich die weite Halle der Schloßkapelle
mit den zum Gottesdienſt geladenen Herrſchaften Der Dom
chor ſtimmte einen Pſalm an Die Majeſtäten nahmen mit
den Prinzen und Prinzeſſinnen dem Altar gegenüber Platz
Der Kaiſer trug Generalsuniform mit dem Bande des
Schwarzen Adlerordens und den Ketten der anderen preu
ßiſchen Orden die Kaiſerin eine dunkle violette Toilette mit
gleichfarbigem Hut Die Gemeinde ſang Großer Gott wir
loben dich Nach der Liturgie predigte Hof und Dom
prediger Kritzinger über 2 Chronica 15 V 7 Seid getroſt
und tut eure Hände nicht ab denn euer Wort hat ſeine Not
Das gelte auch heute noch Vierzig Jahre beſtehe das Reich
unter der Sonne eines ungeſtörten Friedens aber trotzdem
ſei eine Rieſenarbeit herangewachſen die getan werden
müſſe in unermüdlicher Treue Das Niederländiſche Dank
gebet von Gemeinde und Chor geſungen von den Poſaunen
und Keſſelpauken des Bläſerchors begleitet ſchloß die kirch
liche Feier
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Ordensverleihungen
Anläßlich des Krönungs und Ordensfeſtes iſt auch in

dieſem Jahre ein reicher Ordensſegen niedergegangen wir
bringen aus der dem Reichsanzeiger entnommenen Liſte
nachſtehende Verleihungen

Das Großkreuz des Roten Adlerordens mit Eichenlaub
Freiherr von Scheffer Boyadel General der Jnfanterie kom

mandierender General des XI Armeekorps

Den Roten Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub
von Boehn General der Jnfanterie Euvperneur von Ulm

Dr von Bülow Wirklicher Geheimer Rat Kammerherr und Ge
ſandter in Bern von Damnitz General der Kapallerie z D in
Eisdorf zuletzt Remonteinſpekteur von Linſingen General der
Jnfanterie kommandierender General des II Armeekorps D Graf
von Reventlou Wirklicher Geheimer Rat Kloſterprobſt a D in
Damp Kreis Eckernförde von Sperling General der Jnfanterie
Gouverneur von Köln D Graf von Zieten Schwerin Wirklicher
Geheimer Rat Fideikommißbeſitzer auf Wuſtrau Kreis Ruppin
Den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub

mit der Königlichen Krone und Brillanten
Lehmann Wirklicher Geheimer Kriegsrat vortragender Rat

im Kriegs miniſterium

Den Stern zum RNoten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
und der Königlichen Krone

von Hegel Oberpräſident in Magdeburg

Den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenkaub
und Schwertern am Ringe

Pohl Vizeadmiral Chef des I Geſchwaders Freiherr von
Zedlitz und Neukirch Seehandlungspräſident a D in Berlin
Den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub

von Buchwald Senatspräſident beim Reichsgericht Capelle
Vizeadmiral Direktor des Verwaltungsdepartements des Reichs

Zum 100 Geburksigg

von Roderich Henedix

Halle a 21 Januar 1911
Rrhoderich Benedir der unſeren Großvätern vielfach Ge

egenheit geboten hatte Premieren zu beſuchen die harmloſer
verlaufen waren als dies heute bei Uraufführungen der Fall
zu ſein pflegt wurde vergangenen Sonnabend vor 100 Jahren
geboren Man hat ihn nicht vergeſſen man hat ſogar den
gründloſen Haß den man ſeit einigen Jahrzehnten auf ihn
werfen zu müſſen glaubte für einen Tag ausgeſchaltet und den
burtstag gefeiert wie es einem bekannten Dichter der nie
mandem etwas Böſes getan hat zukommt Man hat ihm in
ebenewürdigen Artikeln allerlei Artigkeiten geſagt hat in
un an ſeinem Grab eine nicht alltägliche Feier veranſtaltet
r hat in einigen Theatern Benedixſche Luſtſpiele gegeben
wohl vorbereitet und nicht als Notbehelf
S a ſogar unſer Stadttheater hat die Tatſache daß das
K auſpiel der Operette und der Oper gegenüber im hieſigen
t erteire ein Stiefkind im Sinn des Aſchenbrödelmärchens
en berückſichtigt und den Dichter gefeiert Benedix ver
baren ſchon aus Pietätsgründen Er hat unſern unmittel
ehe Ahnen ſo viel Vergnügen bereitet und auch uns in den
a lispoilen Zauber des Theaters eingeführt ſo diskret
laſſe r fetzt getroſt eine Premiere des Jahres vorübergehen
e ürfen um einige Stunden bei Benedix zu Gaſt zu ſein

Kritiker haben uns in den letzten Jahren ſo oft über ihn

handlung

2 Beiblatt zu Nr 38 der Saale Zeitung
munen

Montag 23 Jannar

marineamts Dr Danneel Wirklicher Geheimer Admiralitätsrat
Abteilungschef im Reichsmarineamt Franke Generalleutnant
Kommandeur der 34 Diviſion Freiherr v d Goltz Generalleutn
Kommandeur der 30 Diviſion Gronen Generalleutnant Kom
mandeur der 14 Dipviſion von Heeringen Vizeadmiral von der
Marineſtation der Oſtſee Holtz Wirklicher Geheimer Oberregie
rungsrat Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des Jnnern Kolewe
Generalleutnant Kommandeur der 4 Diviſion von Strubberg
Generalleutnant Kommandeur der 38 Diviſion Supper Wirk
licher Geheimer Oberjnſtizrat Generalſtaatsanwalt in Berlin von
Thieſenhauſen Generalleutnant Vorſitzender der Obermilitär
prüfungskommiſſion Vagedes Wirklicher Geheimer Oberfinanzrat
Präſident der Oberzolldirektion in Kaſſel Weidemann Wirklicher
Geheimer Kriegsrat Abteilungschef im Kriegsminiſterium

Den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub

Andreae Geheimer Kommerzienrat in Frankfurt a von
Baerenfels Warnow Generalmajor Kommandeur der 37 Jn
fanteriebrigade von Below Generalmajor Kommandeur der
43 Jnfanteriebrigade Freiherr von Biſſing Generalmajor z D
in Frankfurt a von Bockelberg Vollard Generalmafor Kom
mandeur der 3 Kavalleriebrigade Brand Generalmajor Kom
mandeur der 7 Feldartilleriebrigade von Buch Hauptritterſchafts
direktor in Berlin Dr Bumm Wirklicher Geheimer Oberregie
rungsrat Präſident des Kaiſerlichen Geſundheitsamts Chuchul
Geheimer Oberjuſtizrat Landgerichtspräſident in Stendal
Claaſſen Generalmajor Kommandeur der 13 Jnfanteriebrigade
von Dambrowski Konteradmiral Zweiter Admiral des II Ge
ſchwaders Froelich Generalmajor z D in Magdeburg Dr
Loening Geheimer Juſtizrat ordentlicher Profeſſor an der Uni
verſität in Halle a S

Den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe

Dr Fritzen Biſchof in Straßburg Dr Wachler Oberbergrat
a D in Charlottenburg Freiherr von Watter Königlich württem
bergiſcher Generalmajor Kommandeur der 56 Jnfanteriebrigade

Den Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife
Ahrendts Geheimer Oberbaurat vortragender Rat im Kriegs

miniſterium von Asmuth Oberſt Brigadier der 2 Gendarmerie
brigade Banſi Oberſt Kommandeur des Fußartillerieregiments
von Hinderſin Pommerſches Nr 2 Bechtel Kapitän z Kom
mandeur der II Matroſendiviſion von Beck Oberſt Kommandeur
des Oldenburgiſchen Jnfanterieregiments Nr 91 Graf von Berg
Schönfeld Kammerherr Regierungspräſident in Stade von Berg
mann Oberſtleutaant Chef des Generalſtabes des XV Armeekorps
Berner Oberverwaltungsgerichtsrat Bertram Wilhelm Kapitän
zur See militäriſches Mitglied des Reichsmilitärgerichts Beyer
Geheimer Baurat Jntendantur und Baurat in Frankfurt a
von Blanckenſee Oberſt Kommandeur des Grenadierregiments
König Friedrich Wilhelm II 1 Schleſiſches Nr 10 Freiherr
von Bodenhauſen Oberſt Kommandeur des Jnfanterieregiments
von Alvensleben 6 Brandenburgiſches Nr 52 Boedicker Ka
pitän zur See Kommandant S M Linienſchiffes Schleswig Hol
ſtein Freiherr von der Borch Oberſt Kommandeur des Grenadier
regiments König Wilhelm J 2 Weſtpreußiſchen Nr 7 Brandt
Oberſt Kommandeur des 2 Rheiniſchen Feldartillerieregiments
Nr 23 Brandt Präſident der Eiſenbahndirektion in Stettin
Brandt Geheimer Baurat vortragender Rat im Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten Brauns Oberſt Jnſpizient der Waffen bei
den Truppen Dr Breßlau ordentlicher Profeſſor an der Kaiſer

Wilhelms Univerſität in Straßburg i Broede Geheimer Juſtiz
rat und Kammergerichtsrat Broſche Geheimer Baurat vortragen
der Rat im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Brünig
Militärintendant Wirklicher Geheimer Kriegsrat beim XI Armee
korps Chelius Oberſt Kommandeur des 7 Lothringiſchen Jn
fanterieregiments Nr 158 Chriſt Oberſt z Kommandant des
Fußartillerieſchießplatzes Wahn Scharf Berghauptmann Ober
bergamtsdirektor in Halle a S

Den Roten Adlerorden vierter Klaſſe

Auffarth Regierungsrat in Magdeburg Beermann Poſtrat
in Halle a Behm Landgerichtsrat in Halle a Dr Bieder
mann Schulrat Direktor der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule in
Halle a Bithorn Profeſſor Kreisſchulinſpektor und Stifts
ſuperintendent in Merſeburg NRaumann Rechnungsrat Ober
landesgerichtsſekretär in Raumburg a S Dr Rabe Oekonomie
rat Direktor der Landwirtſchaftskammer in Halle a S Dr Ritter
Gymnaſialdirektor in Quedlinburg Schwartz Provinzialſchulrat in
Magdeburg Sprondel Poſtdirektor in Wernigerode Struwe

jAmtsvorſteher Rentner in Hamersleben Kreis Oſchersleben
Höhne Rechnungsrat Eiſenbahnſekretär in Halle a
Kaeſtner Hauptmann am Kadettenhauſe in Naumburg a
Tobias Gewerberat Gewerbeinſpektor in Nordhauſen Weber
Rechnungsrat Oberſekretär bei der Oberſtaatsanwaltſchaft in
Naumburg a Wieſer Landgerichtsdirektor in Magdeburg

Den Königlichen Kronenorden erſter Klaſſe
von Dombpis Wirklicher Geheimer Rat Präſident der See

Preußiſche Staatsbank von Etzdorf Generalleutnant

deeeeteekeeeeres nottut ſein Geſamtſchaffen wieder einmal genauer unter die
Lupe zu nehmen und ihm mit freundlichem Blick ein paar
Worte zu widmen Daß ſeine Figuren Schablonen ſind iſt
wahr niemand wird es beſtreiten wollen Daß ſeine Hand
lung nicht tiefgründig iſt fällt jedem Kind auf Daß bei ihm
der Sachverhalt ohne Aufregung vorüberfließt läßt ſich ebenſo
wenig leugnen wie die Tatſache daß uns bei ihm niemals
pſychologiſche Fineſſen begegnen oder daß wir uns niemals über
eine Jndividualität den Kopf zerbrechen müſſen Das alles
ſind Dinge die es niemals zulaſſen werden Benedix unter die
Großen zu zählen Aber es ſind noch keine Gründe ihn rund
weg in Acht und Bann zu tun Molière hat auch lediglich
Typen auf die Bühne gebracht womit übrigens Benedix noch
nicht mit dem Meiſter des Luſtſpiels verglichen werden ſoll
Aber es mag ihn entſchuldigen Der Typ iſt für das Luſtſpiel
geeigneter als der Charakter Je weniger kompliziert die
Figuren ſind deſto behaglicher wird man ſich im Luſtſpiel
fühlen Wer dem Humor auf den Grund gegangen iſt und die
Erfahrungen des Theaters kennt der weiß daß das was man
jeden Tag ſieht humoriſtiſcher wirkt als das Fremde Der
Gefzhals dem man jeden Tag begegnet der eingebildete Kranke
den man auf Schritt und Tritt trifft ſind viel dankbarere
Figuren als komplizierte Tragödienhelden Der Menſch mit
ſeinen Fehlern Zudem kann man ihm nicht den Vorwurf
machen daß er ſchlechten Einfluß ausübt Jm Gegenteil wenn
er auf die Bühne kommt iſt auch immer die angehängte
Moral bei der Hand Das kommt davon Mach s wngekehrt

Ob Benedix auf all das durch Reflexionen gekommen iſt
oder ob er eit geborener Humoriſt iſt der es fühlt was
wirkt und dem dieſe Typen ſelbſt Spaß machen iſt gleich
gültig Es iſt durchaus nicht notwendig das zu unterſuchen UndArt um ſeine hoshafteren und temperamentvolleren Nach

er zu erziehen und um ihnen die Meinung zu ſagen daß c würde die Frage niemals gehirt werden können Benedix
at es eben verſtanden die Luſtſpiele zu ſchreiben die gemünſcht

Jnſpekteur der 2 Jngenieurinſpektion Gallwitz Generalleutnant
Kommandeur der 15 Diviſion Graf von Harrach Wirklicher Ge
heimer Rat Profeſſor und Maler Mitglied des Senats der
Akademie der Künſte in Berlin Kuntze Generalleutnant Kom
mandeur der 16 Diviſion Dr Lisco Wirklicher Geheimer Rat
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Freiherr von Medem Ge
neralleutnant Chef der Landesgendarmerie Mudra Generalleut
nant Chef des Jngenieur und Pionierkorps und Generalinſpekteur
der Feſtungen von Pritzelwitz Generalleutnant Kommandeur der
17 Diviſion Dr von Schjerning Generalſtabsarzt der Armce
Profeſſor Chef des Sanitätskorps Dr Schmidt Generalſtabsarzt
der Marine mit dem perſönlichen Range als Vizeadmiral Chef des
Sanitätskorps der Marine und der Medizinalabteilung des Reichs
marineamts Sixt von Arnim Generalleutnant Kommandeur der
13 Diviſion Dr von Wentzel Wirklicher Geheimer Rat Ober
präſident in Hannover

Den Stern zum Kronenorden zweiter Klaſſe mit Schwertern am
Ringe

Dr von Lindequiſt Wirklicher Geheimer Rat Staatsſekretär
des Reichskoloniglamts

Den Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe
Dr Conrad Geheimer Regierungsrat ordentlicher Profeſſor

an der Univerſität Halle a S
Den Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe mit dem Stern

Heinke Wirklicher Geheimer Oberfinanzrat Generaldirektor
der direkten Steuern D Kaftan Wirklicher Oberkonſiſtorialrat
Generalſuperintendent in Kiel Dr Kruſe Wirklicher Geheimer
Oberregierungsrat Regierungspräſident in Düſſeldorf von
Philipsborn Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat Regierungs
präſident in Hannover Dr von Renvers Regierungspräſident
a Landeshauptmann in Düſſeldorf

Den Königlichen Kronenorden 4 Klaſſe

Cain Bürgermeiſter in Seehauſen Ebeling Handelsfach
ſchuldirektor in Halberſtadt Kamecke Redakteur in Quedlinburg
Liebe Kreisboniteur in Mühlhauſen i Th Pauckert Oberzahl
meiſter beim Torgauer Feldartillerieregiment Nr 74 Reinsberg
Kirchenkaſſenrendant in Wittenberg Reling Präparandenanſtalts
vorſteher in Quedlinburg Scharf Fortbildungsſchuldirektor in
Magdeburg Schmidt Karl Magiſtratsaſſeſſor Kaufmann in Quer
furt

Den Königlichen Hausorden von Hohenzollern
Den Adler der Ritter

Heckert Geh Regierungsrat Regierungs und Schulrat in
Magdeburg Dr Knaut Profeſſor Gymnaſialdirektor in Magde
burg

Den Adler der Jnhaber
Muth Lehrer in Hilkerode Kreis Duderſtadt

Das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
Bohndorf Straßenbahnmaterialienverwalter in Magdeburg

Camps Straßenbahnbetriebsfekretär in Magdeburg Haake Land
wirt in Polleben Mansfelder Seekreis Klingner Gutsökonomie
inſpektor in Bolzenhöhe Mansfelder Seekreis Koch Johann
Kirchenälteſter in Stegelitz Kreis Jerichow I Naujoks Sattel
meiſter beim Landgeſtüt in Kreuz Saalkreis Ritter Gemeinde
vorſteher Landwirt in Wengelsdorf Landkreis Weißenfels

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Bautz Eiſenbahnweichenſteller in Magdeburg Bentz Bezirks

ſchornſteinfegermeiſter in Genthin Böhnert Provinzialchauſſee
arbeiter in Hermerode Mansfelder Gebirgskreis Cammann
Unterzahlmeiſter im Jnfanterieregiment Früſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 Deckert Zollaufſeher in Groß
Ammensleben Kreis Wolmirſtedt Diederich Eiſenbahnfahr
kartendrucker in Erfurt Dietrich Gerichtsdiener beim Landgericht
j in Stendal Dietze Geſtütmietwärter in Döhlen Kreis Torgau
Ekelmann Zollaufſeher in Aſchersleben Ertel Tiſchlermeiſter in
Zeitz Franke Gerichtsdiener in Weißenfels Franz Bahnwärter
in Leißling Kreis Weißenfels Fricke Kirchenälteſter in Leimbach
Mansfelder Gebirgskreis Friedrich Tiſchlermeiſter in Lützen
Kreis Merſeburg Fuhrmann Zollaufſeher in Magdeburg Gneiſt
Magazinaufſeher beim Proviantamt in Magdeburg Göring Eiſen
bahnbureaudiener in Erfurt Görnitz Eiſenbahnweichenſteller in
Halle a Günther Eiſenbahnzugführer in Naumburg a
Hähnge Altſitzer in Klein Roſenburg Kreis Calbe Haniſch Bau
unternehmer in Halle Giebichenſtein Heidler Auguſt Guisarbeiter
in Domnitz Saalkreis Hempel Provinzialchauſſeeaufſeher in
Weißenfels Hundt früher Standesbeamter Privatmann in Gang
loffſömmern Kreis Weißenfee i Thür Kaulbars Schutzmann in
Magdeburg Knutowski Zollaufſeher in Hedersleben Kreis Qued
linburg Krüger Rentner Holzweißig Kr Bitterfeld Küſter Feld
webel ſeim Feſtungsgefängnis in Torgau Kunze Oberbriefträger
in Halle a Lade Zollauſſeher in Magdeburg Lähne Ober
poſtſchaffner in Halle a S Lehmann Wilhelm Eiſenbahnbureau
diener in Halle a S Leidenberg Eiſenbahnſtationsſchaffner in

werden und er hat darum befriedigt Wenn wir uns dabei
heute nicht mehr ſo gut unterhalten ſo liegt das nicht etwa
an der Kompoſition und auch nicht an den Figuren ſondern
am Rahmen der altmodiſch iſt und mit dem unſere Schwänke
deshalb nicht konkurrieren können

Daß die Typen richtig charakteriſiert ſind konnte man
Sonnabend bei der Aufführung des bekannteſten und belieb
teſten Luſtſpiels von Benedix Die relegierten Stu
denten wieder deutlich bemerken Karl Scholklin g der
Regiſſeur der bei ſeiner Jnſzenierung die literariſche Seite
ebenſo in Betracht zieht wie die rein theatraliſche ſuchte wohl

wie das heute leider ſehr oft geſchieht den Rahmen zu
moderniſieren Er gab das Stück genau ſo wie man es zur
Zeit Benedir gegeben hatte Jn Biedermeierkoſtümen ruhig
und ohne Mätzchen Dabei wurde es von dem Enſemble abéèr
brap unterſtützt ſo daß man ſich über die Aufführung ſchon
deshalb freuen konnte weil man das Stück un verfälſcht
zu ſehen bekam Die gehäſſigen kleinlichen und gewinnſüchtigen
Kleinbürger und ihre nicht minder hohlen Frauen wurden durck
Thies Scholling und Stahlberg und die Dame
Brandow und Schlöſſer fein und wirkungsvoll charakte
riſiert Die Draufgänger die für den heutigen Geſchmas
noch recht zahm ſind Pf und Nudolph und Dr Tyn
dal l zeigten ſich als junge Leute die im Gegenſatz zu dieſer
häßlichen Stadtvätern ſtehen mit der würdigen Ueberlegenheit
die charakteriſtiſch iſt für jene Zeit Maria Schlomka un
Johanna Jimmermann hatten ſich auch mit der Bravhei
junger Biedermeier Töchter ausgeſtattet

So bekam das gutbeſuchte Haus wieder einmal edne vor
den abegrundeten Vorſtellungen zu ſehen die es im Stadttheate

o
faſt Wer gibt wenn ein Schauſpiel auf dem Reyertoide ſteht

Wenn
Martin Feuehtwanger



Naumburg a Lenze Eiſenbahnlokoſcorivführer in Magdburgſ ſich
Buckau Lorenz Zollaufſeher in Groß Roſenburg Kreis Kalbe a
Lübe Gemeindeſchöffe Altſitzer in Staffelde Landkreis Stendal
März Eiſenbahnunteraſſiſtent in Dachrieden Kreis Mühlhauſen
in Th Malordy Schirrmeiſter beim Artilleriedepot in Magde
burg zugeteilt dem Nebenartilleriedepot in Halle Mark Gerichts
diener beim Amtsgericht in Nordhauſen Marquardt berittener
Gendarmeriewachtmeiſter in Eilenburg Kreis Delitzſch Mayhack
Schirrmeiſter bei der Gewehrfabrik in Erfurt Mertens Zollauf
ſeher in Lützen Kr Merſeburg Meyer Zollaufſeher in Halle a S
Möbius Gemeindevorſteher in Reinsdorf Kreis Wittenberg
Müller Friedrich Gerichtsdiener in Sangerhauſen Paproth Eiſen
bahnzugführer in Magdeburg Perduß Gerichtsdiener beim Land
gericht in Magdeburg Pinternagel Schutzmann in Magdeburg
Progatzky Baggerführer in Wittenberg Rauch Eiſenbahnſtations
ſchaffner in Magdeburg Raum Geſtütmietwärter in Zeckritz Kreis
Torgau Rentzſch Gemeindediener in Dautzſchen Kreis Torgau
Richter Schirrmeiſter beim Artilleriedepot in Erfurt Richter
Geſtütſtutmeiſter in Graditz Ritter berittener Gendarmeriewacht
meiſter in Worbis Röhrig Polizeiwachtmeiſter in Kalbe a
Reſe Torwärter bei der Landesſchule in Pforta Ruthe Schneider
meiſter bei der Straßenbahn in Magdeburg Schloſſer Eiſenbahn
wagenmeiſter in Leinefelde Kreis Worbis Schmidt Hermann
Zollaufſeher in Delitzſch Schnelle Regierungsbote in Magdeburg
Schulz I Wilhelm Schutzmann in Magdeburg Seidenſtricker Eiſen
bahnbureaudiener in Nordhauſen Sieckel Eiſenbahnweichenſteller
1 Klaſſe in Nordhauſen Stamm Klempnermeiſter in Torgau
Stange Oberpoſtſchaffner in Magdeburg Taubert Eiſenbahn
wagenmeiſter in Erfurt Unger Schirrmeiſter beim
Artilleriedepot in Erfurt Vöhler Oberbriefträger in
Erfurt Wecking Regierungsbote in Magdeburg Wellendorf Pro
vinzialchauſſeeaufſeher in Waltersleben Landkreis Erfurt Wiers
bitzky Zollaufſeher in Salzwedel Wilhelm Bahnwärter in Wül
fingerode Kreis Grafſchaft Hohenſtein Winkler Zollaufſeher in
Halle a Wolf Gemeindekaſſenrendant in Heinrichs Kreis
Schleuſingen

t

Den Roten Adlerorden vierter Klaſſe
Dem Hauptmann Mansfeld in der Schutztruppe für Südweſt

afrika dem Hauptmann Fiſcher in der Schutztruppe für Deutſch
Oſtafrika dem Oberſtabsarzt Dr Schörnich bei derſelben Schutz
truppe

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Dem Magazinauſſeher Melang bei der Schutztruppe für Süd

weſtafrika dem Unterzahlmeiſter Fietz in der Schutztruppe für
Kamerun dem Unterzahlmeiſter Wüſthoff dem Unterzahlmeiſter
Hertel dem Unterzahlmeiſter Roethig dem Oberfeuerwerker
Günther ſämtlich in der Schutztruppe für Südweſtafrika dem Feld
webel Hoenicke dem Feldwebel Federowski dem Feldwebel Wirbel
ſämtlich in der Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika ſowie dem ehe
maligen Feldwebel Winkler bisher in derfelben Schutztruppe

Theater und Musik

Hugo Clolf Vortrag von Kapellmeister
Mörike

21 Januar 1911
Der 1 Kapellmeiſter unſeres Theaters begann ſeinen

ſpannenden Vortrag mit einem Bilde von ſonnigem Sommer
frieden Vom Waldesgrün vom ſilbernen Gefunkel der Donau
von dem alles verklärenden Sonnenſchein führte er uns in die
Lazaretgaſſe Wiens in ein Gebäude menſchlichen Elends wo
in dunkeler Ecke aus vergittertem Bette die Schmerzenslaute
Hugo Wolfs drangen der einſt die Sonne ſo liebte weil er ein
Kind der ſonnigen Lebensfreude war und der gleich ihr die
Menſchen beglückte Unter dem Eindrucke dieſer Tragik hörten
wir nun ſeine Lebensgeſchichte

Geboren 1863 zu Windiſchgrätz in Steiermark dem Lande
der Mufik als Sohn eines Jägers hörte er ſchon in der Wiege
Melodien von Vaters Guitarre Mit 8 Jahren war er ent
ſchloſſen Muſiker zu werden Von der heimiſchen Volksſchule
kam der begabte Knabe aufs Gymnaſium nach Graz Dort ver
ſagte er bald Während ſeines Aufenthaltes im Konviktgym
naſium des Benediktinerkloſters St Paul verlebte er die ſchönſte
Zeit ſeines Lebens Jn ſeinen Mauern wirkte auf ihn der
Geiſt der Romantik Nach 2 Jahren mußte er auch dieſe Schule
verlaſſen weil er in jedem Lehrer den Tyrannen ſah Auf
ſeinem dritten Gymnaſium genügte ein kleiner Konflikt um ihn
ganz ſeiner Beſtimmung zuzuwenden Er ging nach Wien
aufs Konſervatorium im Jahre 1875 Er erlebte dort das
Ringen der neuen deutſchen Schule über der das Wagnerpanier
flatterte Er wurde Wagnerianer und iſt s geblieben Mit
dem blondlockigen deutſchen Enthuſiasmus hatte er ihn erlebt
und darauf ſich das Verſtändnis erarbeitet Bisher hatte er

die Klaſſiker zum Vorbild genommen Er blieb innerlich
ſelbſtändig Zwei Jahre war er in Wien da wurde er wegen
Diſziplinarvergehen ohne Zeugnis en t laſſen 1877 begann
ſeine Pafſionszeit die an ſeinem Hirn fraß Doch dieſer
Zeit entwuchs ein herrlicher Baum Ohne regelmäßige Schul
bildung war er Autodidakt Unermädliches Arbeitstalent ver
band er mit Fauſtiſcher Erkenntnisſehnſucht Sein Lernen
ging ſprunghaft hin und her doch wurde daraus die Einheit
eines Moſaikes Zwei Dichter waren ſeine Blutsverwandte
Goethe und Mörike Zu letzterem eröffnete er mit
54 Liedern das Verſtändnis Auch H v Kleiſt und Grill
parzer ſtanden ihm nah Selbſt bei Wolfianern wenig bekannt
ſind ſeine Rezenſionen köſtliche Bekenntniſſe

Jn ſeinem Liede ſteigert er die Jntenſität des poetiſchen
Ausdrucks durch Muſik zum poetiſch muſikaliſchen Ausdruck
Das Orcheſter iſt des Dichters Seelenſpiegel Die Entwicklung
der Liedkompoſition hat bei Schubert ſchon Keime zu ſpäteren
Wandlungen des Liedes Die erſte Linie geht über Schumann
Brahms Die Muſiker komponieren zu dem Texte ihr ſub
jektives Empfinden Die zweite Linie geht über Liſzt Hugo
Wolf Sie räumen den Dichtern das gleiche Recht ein Das
perſönliche Empfinden ſchwindet mehr Das Problem iſt ähn
lich dem der ſymphoniſchen Dichter
liſcher treffen zuſammen Das erfordert Beherrſchung der
Sprache Das erläuterte Mörike recht anſchaulich indem er
Wolf mit anderen Komponiſten verglich Ferner zeigte er uns
wie Wolf ſowohl religiöſe gewaltige leidenſchaftliche Klänge
trifft als auch den humorvollen Ton anmutig darſtellt

So waren wir gut vorbereitet zu dem trefflichen Geſange
der Frau Thies Lachmann Beſonders gut gelang ihr
der Vortrag von Storchenbotſchaft und vom Elfenlied
auch das ſonſt wenig geſungene Lied vom ſchlafenden Jeſus
kinde fand allgemeinen Beifall Zu einem umfaſſenden BVilde
fehlten nur noch die Orcheſtertöne Zum Schluß ſetzte der Red
ner über Wolfs Schaffen das Motto Das mag die beſte Muſik
ſein wenn Herz und Mund ſtimmt überein

Dreimaliger Applaus lohnte den beliebten Redner

Konzert
veranſtaltet vom

Halleſchen Ruderklub e V
Worte des Dankes für die Anteilnahme an dem Projekt des

Bootshaus Neubaues des Halleſchen Ruder
klubs e konnten im geſtrigen Konzert im Stadtſchützen
haus die Veranſtalter den Gäſten zur Begrüßung bieten denn
der Saal war voll Die Mitglieder des H R V mit ihren
Damen mit ihnen die Freunde und Gönner des Vereins hatten
ſich vollzählig eingefunden jeder trug ſein Scherflein bei zum
großen Projekt dem H R V ein entſprechendes würdiges
Vootshaus erſtehen zu laſſen

Das Programm geſtaltete ſich unter der Leitung des Herrn
Marquardt überaus vornehm Das Saale Quar
tett beſtehend aus den Herren Richter Schulze
Augsbach und Thaiß erfreute durch ſtimmungsvollen
Vortrag von Chören Reinheit der einzelnen Stimmen und
klanglicher Farbenreichtum dazu rhythmiſche Beweglichkeit
repräſentieren die Vorzüge des Saale Quartetts Die Stim
mung in den Liedern Die Kapelle Die Nacht Sonntag
iſt s war äußerſt charakteriſtiſch wiedergegeben Die ſichere
Jntonation die mit Empfindſamkeit angewendeten wechſelnden
Stärkegrade des Tones und das harmoniſche Zuſammengehen
der Stimmen löſten künſtleriſch wertvolle Darſtellungen aus

Jm Sologeſang ließ Herr Konzertſänger Richter ſeinen
weichen anſprechenden Tenor in Liedern von Schubert und
Schumann vernehmen Herr Konzertſänger Augsbach trug
wirkungsvoll mit ſchön gefärbtem Bariton zwei ReimannKom
poſitionen Minnelied und Lindenlaub vor Beide
Künſtler die von Herrn Marquardt am Blüthner feinſinnig
begleitet wurden fanden im lauten Beifall würdige Anerken
nung

Fräulein Dora Meyer war aus Leipzig gekommen
um mit Violinvorträgen das Programm zu bereichern Frl
Meyer beſitzt Temperament Das hilft ihr manchmal über
ſchwierige Stellen bei dem ihre Technik nicht ausreichen würde
hinweg Die Wiedergabe des Violinkonzertes in AMoll von
Beriot verriet an manchen ſchönen Stellen muſikaliſches Ver
ſtändnis das für eine ausſichtsreiche Zukunft der jungen Gei

gerin plädieren läßt Frl Dora Meyer wurde mit lebhaftem
Beifall bedacht

Das Konzert war wohlgelungen Nun hat der Säckelwart

das Wort m KWohltätigkeit Konzert
rei Zum Beſten der Milchkolonie des Erſten Schre

ber Vereins Halle Süd fand geſtern in dem vom
umſichtigen Pächter Herrn Paul Hen ze geleiteten Schreber

Wortakzent und muſika

Vereinshaus ein Wohltätigkeits Konzert ſtatt Die
Leitung hatte Herr R Stange unter deſſen Direktion die
Schüler des Stange Orcheſters ſich in den Dienſt der guten

Saget geſtellt hatten Das reichhaltige Programm aus
Orcheſterſtücken und Einzelvorträgen beſtehend enthielt u a
die Beethoven Romanze Dur die Herr R Schaller
mit feinſinnigem Empfinden vortrug und zwei Piecen von
Chopin die n W Brandt als Violinvirtuoſen vor das
Publikum führte Für die plötzlich erkrankte Opernſängerin

e aus Berlin übernahm eine hieſige Dame die Liedervor
räge

Die gediegenen Orcheſterleiſtungen trugen zur allgemeinen
Unterhaltung ſehr viel bei Das Konzert war überaus gutbeſucht und befriedigte in jeder Weiſe ſo daß der Endzweck L

Milchkolonie wieder ein Sümmchen zuzuführen dem Schreber
Verein Halle Süd vollkommen gelungen iſt

C

Sport Nachrichken
Das Bobſleighrennen um den Wanderpreis des Herzogs von

Coburg Gotha in Ob er hof gewann als Erſter der Bob Durch
Führer MotſchmannOberhof in zwei Abfahrten mit 3 Minuten
57 Sek Bahnlänge 1000 Meter Der Rekord wurde gebrochen
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Sfandesamfs Nachrichten
Halle Nord 21 Jan 1911

Aufgeboten Der Eiſendreher Guſtav Biſchoff Harden
bergſtraße 5a u Berta Starke Bruckdorf

Eheſchließungen Der Zimmerpolier Karl Michael und
Marianne Uhl geb Graczyk Georgſtraße 2 Der Fabrik
arbeiter Auguſt Rötzſcher Wörthſtraße 10 und Martha
Schmeil Dölauerſtraße 18 Der Zimmermann Friedrich
Zorn Teicha u Jda Birke Zietenſtraße 5

Geboren Dem Maurer Otto Becker T Charlotte Dö
r ahe 15 Dem Kaufmann Paul Rauſch T Waltraud

arz 4

Geſtorben Des Jnvaliden Gottlieb Frommann Ehefrau
Karoline geb Steingraf 72 Trothaerſtraße 60 Der
Schauſpieler Otto de Nolte 65 Fleiſcherſtraße 42 Mar
garete Engelmann 22 Gr Wallſtraße 4 Der Bank
direktor Paul Gieſemann 56 Jahre Leſſingſtraße 2

Halle Süd 21 Jan 1911
Aufgeboten Der Kaufmann Richard Krahmer u Mar

garete Hoefer Fiſcherplan 3 u Bärgaſſe 5 Der Arbeiter
Friedrich Wolfenſteller u Lucia Herzau Merſeburgerſtr 44
und Königſtraße 43 Der Maler Paul Köppe u Marie
Brandt Kl Ulrichſtraße 29 u 8

Eheſchließungen Der Modelltiſchler Otto Schumann
Canena u Antonie Wiedemann Huttenſtraße 18 Der
Obertelegraphenaſſiſtent Friedrich Röpe und Meta Lührs
Streiberſtraße 46 Der Kaufmann Karl Lehngut Unter
berg 17 u Helene Rabitz a d Moritzkirche 1 Der Kauf
mann Robert Fiſcher Burgſtraße 7 u Margarete Bor
mann Unterberg 10 Der Amtsgerichtsſekretär Heinrich
Zimmermann Wiehe und Elſe Schorſch Raffinerieſtr 28a
Der Paſtor Peter Krümmling Rietzel u Erika Münz Hal
berſtädterſtr 5

GEeboren Dem Fabrikarbeiter Max Pfuhl S Paul
Richard Sorge TZwingerſtraße 26 Dem Kaufmann

Johanna Schönitzſtraße 8
Geſtorben Des Schloſſers Hans Wendt T Käthe 2

Liebenauerſtraße 16 Des Bäckermeiſters Willmar Hein
roth aus Wallhauſen T Emmy 5 Klinik Die Witwe
Auguſte Schendler geb Schmidt 74 Gottesackerſtraße 3
Des Geſchirrführers L Ulbrich T Gertrud 6 Mon Unter
plan 9 Die Witwe Berta Juhe geb Otto 47 Gerber
ſtraße 13 Des Magazinarbeiters Otto Crain T Elſa
1 Mon Ludwigſtraße 49 Der Kaufmann Guſtav Rapſch
aus Ziebigk 40 Grünſtraße 7/8 Des Althändlers Otto
Gleichmann Ehefrau Anna geb Rupprecht 52 Herren
ſtraße 24 Des Bahnarbeiters Guſtav Richter S Guſtayv
1 Dryanderſtraße 22 Des Kontrolleurs Guſtav Müller
S Walter 5 Dryanderſtraße 25

Auswärtiges Aufgebot
Der Kaufmann K Ph A Höfer Halle

Gnüchtel Leipzig
und E G

Orden und Ehrenzeich
stets zu Original Preisen am Lager

Arrangements werden streng nach ministerieller Vorschrift sofort
ausgeführt und Orden jeder Art renoviert

Gustav Uhlig Unt Leipzigerstr Grösstes Lager d Provinz

Original und
en miniature

Inmlliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Betrifft die Gemeinde EinkommenſteuerWeranlagung derjenigen

Gewerbetreibenden Bergbau und Eiſenbahn Unternehmer bezw
derjenigen Erwerbsgeſellſchaften deren Unternehmen ſich außer auf
Halle a S noch über andere preußiſche Gemeinden erfſtreckt

Zum Zwecke der Verteilung des der Gemeinde Einkommenſteuer
unterliegenden Einkommens aus den oben bezeichneten Unter
nehmungen für das Jahr 1911 werden die beteiligten Unternehmer
bezw Geſellſchaftsvorſtände gemäß S 29 der Einkommenſteuer Ord
nung hieſiger Stadt vom 4 März 1895 hierdurch aufgefordert
ſpäteſtens bis zum 15 Februar cr einen Verteilungsplan an uns
einzureichen

Derſelbe muß nach den Beſtimmungen der S 47 und 48 des
Kommunglabgabengeſetzes enthalten und zwar im dreijährigen
Durchſchnitt

3 bei Verſicherungs Bank und Kreditgeſchäften die er
zielten Bruttoeinnahmen
in allen übrigen Fällen die erwachſenen Ausgaben an
Gehältern und Löhnen einſchließlich der Tantiemen des
Verwaltungs und Betriebsperſonals

Außerdem ſind die Jahresberichte Jahresabſchlüſſe ſowie die
daraus bezüglichen Beſchlüſſe der Generalverſammlungen für die in
Betracht kommenden Wirtſchaftsjahre beizufügen

Halle a den 11 Januar 1911
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Aus Anlaß des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers

und Königs wird der Schlachthofbetrieb am Freitag den
27 Januar 1911 von mittags l Uhr ab geſchloſſen

Falle a den 20 Januar 1911
Die Verwaltung des Fädt Schlacht und Viehhofes

Bekanntmachung
Die Lieferung von Wirtſchaftsbedürfnifſen für die Zeit vom

1 April 1911 bis 31 März 1912 ſoll öffentlich vergeben werden
Es ſind etwa erforderlich

1800 kg Hafergrütze 1300 kg Kaffee
1500 Vollmilch 4200 i Magermilch
5000 kg Salz 750 kg Schmgal,

900 kg Schweinelieſen 1800 kg Rindernierentalg
2100 kg Speck geräuchert 3800 kg Rindfleiſch
2000 kg Schweinefleiſch 1409 kg Hammelfleiſch

100 kg Kalbfleiſch 11,000 kg feines Roggenbrot
2900 kg Semmel 2000 kg Käſe
1200 l Eſſig 400 kg Elainſeife
500 kg Waſchſeife 300 kg Soda

8000 Ztr Braunkohlenbriketts 3500 hl Koks
23,000 kg Petroleum ſowie 50,000 kg Kartoffeln letztere für die

Zeit vom 1 4 bis 31 7 11
Portofreie Angebote welche die Erklärung enthalten müſſen

daß dem Bieter die Lieferungsbedingungen bekannt ſind ſind ver
ſiegelt und mit der Aufſchrift

Liefernng von Wirtſchaftsbedürfniſſen
verſehen bis zum 22 Februar d Js vormittags 10 Uhr zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote erfolgt nebſt Proben an die unter
zeichnete Behörde einzureichen

Die Bedingungen können im Geſchäftszimmer des Oekonomie
e eingeſehen auch gegen Zahlung von 50 Pfg bezogen
werden

Halle a den 20 Januar 1911
Der Direktor des Königlichen Strafgefäugnifſes

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Rathausſtr 19 II bei Anmeldung von Beerdigungen
die EinkommenſtouerVeranla rung gegen iſt

Halke a den 4 Januar 191
Der Magiſtrat

Sparkasse er Stadt Halle a S
beleiht Grundſtücke und Wertpapiere votheken auch mit

e

bei Küstrin 2 Morgen Land

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtraße 1 II

erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten minderbemittelten Per
ſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts des Berufes
der Koufeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich Auskunft und
Rat in Angelegenheiten der Krankenverſicherung Unfallverficherung
Alters und Jnvalidenverſicherung ſowie über die Beſtimmungen
der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungsſachen
Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach Bürgerlichem und
Handelsrecht und Eherecht

r z rtaneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefoertigSprechſtunden z An Werktagen von früh 9 bis mittags 1 Uhr
und nachmittags 3 bis abends 7 Uhr

Nur Sonnabends von früh 8 bis nachmittags 2 Uhr
Halle a den 10 Mai 1910 Der Magiſtrat
Unterrieht ham S m kraſe

Chemſe Schule für Dame
Vnass Markgrafpieske bei

Ausslechtsreicher Fraugnboreg

Fürſtenwalde Spree

Frospekte und Näheres durch Facheohuke
r S GBrtner Male a 8 Mühlweg 24

Geldverkohr

Grundstücke
Als vorzügliche J Hypothel

EKReokhaus

35 36 000 Mk

Kronprinzenſtr bei gering Anz

aus Privrathand 1 4 geſucht
Verm

zu verkaufen Off u B F 5191

zwecklos unt
R

an Rudol Mofſſe Halle

S 5307 an udolf

Landgrundstück
Moſſe Halle,000,000 Mark

Jnſtituts u Privatgelder auf Acker
ſollen zur dauernden Anlage aus
gelieh werd Koſtenfr Augk durch

tland 13 M mit aukgeſchäftn tot e S ren H Silberberg alberſtadt
2 Az I Kuh Schweine ze ohne rgeye n n an er hareuberx v Kßſtrinerſtraße 112 ehe Alle 136 Rückp
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